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JJJeeesssuuusss:::   „„„RRRiiinnngggttt   dddaaannnaaaccchhh,,,   ddduuurrrccchhh   dddiiieee   eeennngggeee   TTTüüürrr   eeeiiinnnzzzuuugggeeehhheeennn!!!“““                                    
Lukas 13,24a 

            DDDiiieee   BBBiiibbbeeelll   sssaaagggttt   bbbiiitttttteee   wwweeeiiittteeerrrsssaaagggeeennn:::   
 

   5. Mose 12,30 
„ ... Hüte dich, dass du dich nicht 

verführen lässt, es ihnen nachzutun ... 
(den	’Mainstreamern’)“ 

Erst	 wenn	 die	 Strömung	 so	 stark	 wird,	 dass	 du	
dagegen	nicht	mehr	ankämpfen	kannst,	erkennst	du	
und	 wirst	 mit	 Schrecken	 wach!	 Aber	 dann	 ist’s	 zu	
spät!	Du	wirst	in	die	Tiefe	heruntergerissen!	
Wo	sind	denn	jetzt	deine	Freunde,	Verwandten	und	
Bekannten?	 -	 Sie	 können	 und	 werden	 dir	 nicht	
helfen!	Sie	haben	nämlich	plötzlich	alle	das	gleiche	
Problem!	Alle	sind	sie	gefangen	im	Mainstream*	auf	
ihrem	Floß.	(Siehe	d.	zehn Jungfrauen Matt. 25,1ff).	
Als	 du	 noch	 ruhig	 dahingetrieben	 bist,	 hast	 du	 die	
helfende	 und	 rettende	 Hand	 von	 Jesus	 Christus	
abgewiesen,	der	dir	ans	sichere	Ufer	helfen	wollte.	
Dein	 Wunsch	 war	 es,	 inmitten	 der	 großen	 Masse	
gemütlich	weiterzutreiben	–	und	genau	dies	wurde	
dir	 letztendlich	 zum	 Verhängnis.	 Du	 warst	 nicht		
fähig,	das	Ziel	(das	rettende	Ufer)	zu	erreichen,	weil	
du	 dich	 passiv	 daran	 hast	 vorbeitreiben	 lassen.	
Deshalb	werden	wir	in	der	Bibel	durch	Gottes	Wort	
gewarnt.	 	 Hebräer 2,1	
„... damit wir nicht am Ziel vorbeigleiten.“ 
*Mainstream:	Siehe	unter:			https://de.m.wikipedia.org/wiki/Mainstream	

Wenn	 Du	 schon	 Jesu	 Ruf	 gefolgt	 bist,	 wenn	 du	
bereits	angehalten	hast,	dann	vergiss	bitte	nicht,	
die	 Agape(-Liebe)	 fordert	 dich	 auf,	 dies	 an	 die	
“Floßtreibenden“	weiterzusagen!	
Mein	englischsprechender	Freund,	Evangelist	und	
Bruder	 nennt	 dies	 so,	 er	 ruft	 sie	 „aus	 der	
Komfortzone	heraus“-	meine Herausgerufene(n).	
Jesus: „Und nun sage auch ich dir: ’Du bist 
Petrus (Fels, d.h. Felsenmann Menge Bibel), 
und auf diesem Felsen will ich meine 
Herausgerufene erbauen, und die Pforten des 
Totenreiches sollen sie nicht überwältigen.’“ 

Matthäus 16,18	
Herausgerufen	aus	dem	“Mainstream“	*	
Ein	anderer	Bruder	beschreibt	es	mit	dem	Beispiel	
eines	 treibenden	 Floßes.	 Oder	 „nur	 tote	 Fische	
schwimmen	mit	dem	Strom“.	Es	gibt	dafür	sicher	
noch	viele	zusätzliche	Beispiele.	
Stell	dir	vor	-	du	treibst	mit	einem	Floß	auf	einem	
Fluss	 dahin.	 Nur	 leichte	 Steuerkorrekturen	 sind	
nötig,	 aber	 sonst	 geht	 irgendwie	 alles	 wie	 von	
selbst	in	der	Strömung!		
Mit	 dir	 sind	 viele	 deiner	 Freunde,	 Verwandten	
und	Bekannten	sie	strömen	mit!	
Allerdings	 sitzt	 jeder	 wirklich	 auf	 einem	 eigenen	
Floß,	so	dass	jeder	auch	anhalten	und	aussteigen	
kann,	wenn	und	wann	er/sie	will.	
Der	 Fluss	 stellt	 dein	 Leben	 dar.	 Aber	 es	 gibt	 ein	
riesiges	 Wasserkraftwerk	 mit	 Turbinen	 nach	
einigen	 Kilometern	 (dieses	 kann	 symbolisch	 die	
ewige	 Verdammnis	 an	 deinem	 Lebensende		
darstellen	-	das	Gericht	am	Jüngsten	Tag).	
Du	 wirst	 gewarnt	 (in	 deiner	 Bibel,	 aber	 auch	
durch	 meine	 WzM’s	 und	 Homepage	 und	 viele	
andere	Zeugen).	Vielleicht	lässt	du	dich	ruhig	mit	
geschlossenen	Augen	weiter	treiben,	weil	es	ja	auf		

... dein Ruf 
Jesus	Christus	ruft	uns	alle	auf:	„Ringet	darum!“ 
„Ringt danach, durch die enge Tür einzugehen; 
denn viele, sage ich euch, werden einzugehen 
suchen und es nicht vermögen.“ Lukas 13,24	
Jesus	Christus	warnt	uns!	 Matthäus 7,13-14 

deinem	 Floß	 so	
bequem	 ist	 und	
die	 Sonne	 so	
schön	 scheint!	
Dein	 Leben	 ist	 in	
Ordnung,	 Familie,	
Freundeskreis,	etc.	
Außerdem	lassen	sich	ja	alle	
mit	 dir	 in	 der	 gleichen	
Richtung	 treiben,	 im	 Main-	
stream*.	 Was	 also	 soll	
falsch	daran	 sein?	 Es	 tun	 ja	
alle	so! 

„Geht ein durch die enge Pforte; denn 
weit ist die Pforte und breit der Weg, 
der zum Verderben führt, und viele 
sind, die durch sie eingehen. - Denn 
eng ist die Pforte und schmal der 
Weg, der zum Leben führt, und 
wenige sind, die ihn finden“ -   

                 (die	vom	Mainstream*	aussteigen).		
Jesus	Christus	warnt	wieder	... 
„Es werden nicht alle, die zu mir sagen: "Herr, 
Herr!", in das Himmelreich kommen, sondern 
(nur	 diejenigen) die den Willen tun meines 
Vaters im Himmel“	 (die	Gottes	Wille	„Gebote“	
in	die	Tat	umsetzen).	 Matthäus 7,21	
Die	 von	 Jesus	 angesprochenen	 Gesetze	 Gottes	
sind	gleichzeitig	die	Worte	Jesu,	nach	denen	wir	
leben	sollen.	Gott	sagt	...	  Jesaja 45,22 
„Wendet euch zu mir (bekehrt euch zu mir), so 
(auf	diese	Art	und	Weise) werdet ihr gerettet...“ 
Wir	 werden	 auch	 nochmals	 im	 Hebräerbrief	
gewarnt:	 Hebräer 2,1 
„Darum sollen wir desto mehr achten auf das 
Wort, das wir hören	(oder	lesen,	d.h.	Täter	sein	
und	nicht	nur	hören), damit wir nicht am Ziel 
vorbeitreiben.“ 


